
Amtliche Nachrichten „Zugestellt durch Post.at“ 

An einen Haushalt ! 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wünscht die Stadtgemeinde  Geras 

Bgm. Johann Glück,  Vizebgm. Karl Leitner 

Stadt- und Gemeinderäte 

Ortsvorsteher 

sowie alle Bediensteten 
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101. Folge / 29. Jahrgang                    Geras, am   16.12.2014 

http://www.google.at/imgres?q=weihnachten&hl=de&sa=X&biw=1127&bih=823&tbm=isch&prmd=imvnsl&tbnid=k2Nxgeg-jjWF6M:&imgrefurl=http://www.foerderverein-technische-fakultaet.at/2010/12/frohe-weihnachten-und-einen-guten-rutsch-ins-neue-jahr-2/&docid=AAzsfQUkJ5LPxM&imgurl=http://www.foerderverein-technische-fakultaet.at/wp-content/uploads/2009/12/weihnachten.jpg&w=500&h=375&ei=8R3eTt3FFo3qObmvxKwJ&zoom=
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GEMEINDERATSSITZUNG   vom 4. Dezember 2014.                

V O R A N S C H L A G      2  0  1  5                   Gesamtübersicht ordentlicher Haushalt 

Gruppe     Einnahmen                          Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung € 106.100,-- € 587.600,--  

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit € 400,-- € 85.700,-- 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft € 68.700,-- € 408.000,-- 

3 Kunst, Kultur und Kultus € 0,-- € 51.000,-- 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung € 0,-- € 202.700,-- 

5 Gesundheit € 12.500,-- € 336.600,-- 

6 Strassen- und Wasserbau, Verkehr € 1.500,-- € 66.700,-- 

7 Wirtschaftsförderung € 0,-- € 50.100,-- 

8 Dienstleistungen € 1.025.400,-- € 1.178.800,-- 

9 Finanzwirtschaft € 1.977.500,-- € 224.900,-- 

   S u m m e € 3.192.100,-- € 3.192.100,-- 

Außerordentlicher Haushalt                                              

Vorhaben Text                   € 

1 Straßen- und Wegebau, Beleuchtung Sanierungskostenbeitrag EVN-Lichtservice 23.400,-- 

4 Abwasserbeseitigung Erweiterung   1.460.000,-- 
  Erschließung Betriebsgebiet Dallein u. Baukosten ABA Bauabschnitt 15 Fug./Traut.    

6 Güterwege / Erhaltung Erhaltung    18.000,-- 

7 Wasserversorgung Erweiterung   85.000,-- 

  Erschließung Betriebsgebiet Dallein, Sanierung UV-Anlagen Brunnen   

 AO-Haushalt GESAMT   1.586.400,-- 

Nachstehend angeführte Subventionen wurden genehmigt: 

Pensionistenverband Geras € 152,--  

Österreichischer Seniorenbund Geras €   312,-- 

Kameradschaftsbund Geras € 100,-- 

Geras Im.puls, div. Veranstaltungen u. Sachwerte 25 % der Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 

Union Tennis Geras, 25 % von den Investitionskosten, jedoch max. € 500,-- 

USV Geras, 25 % von div. Investitionskosten jedoch max. € 500,-- 

VHS Geras und Bücherei € 300,-- 

Hauptschule Weitersfeld für Wintersportwoche € 120,-- 

Weiters wurde in dieser Sitzung beschlossen: 

 Bericht des Bürgermeisters nach § 68a der NÖ Gemeindeordnung über die Firma KommReal Geras GmbH 

 Auftragsvergabe – Winterdienst in den Katastralgemeinden Goggitsch und Hötzelsdorf 

 Auftragsvergabe – Energieliefervertag zwischen der EVN GmbH&Co KG und der Stadtgemeinde Geras 

 Auftragsvergabe – Erneuerung der UV-Anlagen der WVA Geras und Hötzelsdorf  

 Auftragsvergabe – Erneuerung des EDV-Systems am Gemeindeamt 

 Auftragsvergabe – Bauhof – Ankauf eines Traktors 

 EVN Lichtservice - Zusatzvereinbarung 

 Kooperationsvertrag über Datenaustausch zwischen der Stadtgemeinde Geras und dem Land NÖ 

 Gebrauch des  Gemeindewappens durch die FF-Geras 

 Wohnungsvergabe  



 G e r a s e r  G e m e i n d e n a c h r i c h t e n ,   D e z e m b e r   2 0 1 4 

 

 3 

WAHLEN 2015 
 

Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015.  
 

Am Sonntag, dem 25. Jänner 2015 finden die Wahlen des Gemeinderates 

statt. 

Durch die Wahl wird unmittelbar über die Zusammensetzung des Gemein-

derates für die nächstfolgende fünfjährige Funktionsperiode entschieden.  

Alle wahlberechtigten Geraserinnen und Geraser sind schon jetzt aufgerufen und eingeladen, durch 

ihre Teilnahme an der Wahl der 19 Gemeinderäte ihr Interesse und ihre Entscheidung über die geleis-

tete Arbeit und zu den einzelnen Kandidaten zu bekunden. Insgesamt sind in Geras 1.616 Personen 

(840 Frauen und 776 Männer) wahlberechtigt. 

Die nachstehende Zusammenstellung enthält wichtige Hinweise zur Ausübung des Wahlrechtes: 

Wahlberechtigt: 

Wahlberechtigt ist jede(r) österreichische Staatsbürger(in) und jede(r) Staatsangehörige eines anderen 

Mitgliedsstaates der EU, der spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht 

nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde seinen(ihren) ordentlichen Wohnsitz hat. 

An der Wahl dürfen nur solche Personen teilnehmen, deren Namen im abgeschlossenen Wählerver-

zeichnis enthalten sind.  

Jede(r) Wähler(in) übt sein(ihr) Wahlrecht grundsätzlich in dem Wahlsprengel aus, in dem er(sie) am 

Stichtag (20. Oktober 2014) seinen(ihren) ordentlichen Wohnsitz hat. 

Wahlkarten: 

Die Stimmabgabe mit Wahlkarten bei Gemeinderatswahlen ist anders 

als bei Nationalrats- oder Landtagswahlen geregelt: 

Während z.B. bei einer Landtagswahl jemand, der in Tulln wohnt, mit der 

Wahlkarte auch in Horn wählen kann (weil ja der Landtag für ganz NÖ 

gewählt wird), kann bei der Gemeinderatswahl der Wähler nur in der 

Gemeinde wählen, in der er das Wahlrecht hat und in das Wählerver-

zeichnis eingetragen ist. Die Ausstellung einer Wahlkarte bei der Ge-

meinderatswahl hat den Zweck, dass jemand vor einer besonderen Wahlbehörde („Fliegenden“) oder 

in jedem Wahllokal der Gemeinde oder mittels Briefwahl wählen kann.  

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben daher: 

➢ Wahlberechtigte, die sich voraussichtlich am Wahltag im Gemeindegebiet, aber in einem anderen 

Wahlsprengel (z.B. als Beisitzer oder Vertrauensperson einer Wahlbehörde) als dem ihrer Eintra-

gung im Wählerverzeichnis aufhalten werden und deshalb ihr Wahlrecht im Wahlsprengel der 

Eintragung nicht ausüben können, oder 

➢ Wahlberechtigte, denen der Besuch des Wahllokales infolge Bettlägerigkeit unmöglich ist und 

die von einer besonderen Wahlbehörde („Fliegenden“) zum Zweck der Stimmabgabe in ihrer 

Wohnung aufgesucht werden wollen, oder 

➢ Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussichtlich verhindert sein werden, ihre Stimme vor der 

zuständigen Wahlbehörde abzugeben (etwa wegen Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Grün-

den oder wegen Aufenthalts im Ausland) und die von der Möglichkeit der Ausübung des Wahl-

rechts mittels Briefwahl Gebrauch machen wollen. 

  

http://www.asta.fh-aachen.org/uploads/images/Beeni/wahlen.jpg
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Wahlkarten können beim Gemeindeamt beantragt werden   (siehe letzte Seite), 

bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (das ist der Mittwoch, 21.1.2015) schriftlich oder bis spä-

testens am 2. Tag vor dem Wahltag, 12.00 Uhr (das ist der Freitag, 23.1.2015) mündlich (nicht jedoch 

telefonisch) 

Auch bei einer persönlichen Beantragung ist stets die Identität des Antragstellers 

stets durch ein Dokument nachzuweisen (d.h. Führerschein oder Reisepass etc. in je-

dem Fall mitnehmen). 

Briefwahl: 

Von der Möglichkeit der Stimmabgabe im Wege der Briefwahl kann nur Gebrauch machen, wer im 

Besitz einer Wahlkarte ist. 

Wird dem Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte stattgegeben, werden dem(der) Wähler(in) folgen-

de Unterlagen ausgefolgt bzw. übersendet: 

Ein amtlicher Stimmzettel Das Wahlkuvert Die Wahlkarte Ein Überkuvert 

 

Das Wahlrecht kann ab Ausstellung bzw. Übersendung der Wahlkarte ausgeübt werden.  

Das Überkuvert mit der Wahlkarte ist an die Gemeindewahlbehörde so zeitgerecht zu übermitteln, 

dass die Sendung spätestens am Wahltag, um 6.30 Uhr, bei der Gemeinde einlangt. 

Die Briefwahlkarte kann per Post, mit Boten, durch persönliche Abgabe, Einwerfen in den         

Briefkasten der Gemeinde oder auf sonstigem Weg übermittelt werden. 

Stimmzettel: 

Bei der Gemeinderatswahl können zwei Arten von Stimmzetteln verwendet werden: 

amtliche Stimmzettel oder nichtamtliche Stimmzettel. 

Der amtliche Stimmzettel wird von der Gemeindewahlbehörde aufgelegt, der nichtamtliche Stimm-

zettel von den Wahlparteien beschafft bzw. aufgelegt. 

Die Entscheidung, welcher Stimmzettel zur Stimmabgabe verwendet wird, liegt beim Wähler.  

Wann und wo kann gewählt werden ? 

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit 

GERAS-PFAFFENREITH Geras, Hauptstr.16  (Gemeindeamt) 8.00 - 12.00 Uhr    

GOGGITSCH                Goggitsch 29 (Gasthaus Popp)        9.00 - 11.30 Uhr    

DALLEIN-PURGSTALL         Dallein 6  (Feuerwehrhaus)           9.00 - 11.30 Uhr     

FUGNITZ                   Fugnitz 21 (Dorfgemeinschaftshaus) 9.30 - 11.00 Uhr   

HARTH                     Harth 50 (Feuerwehrhaus)             9.00 - 11.00 Uhr    

HÖTZELSDORF               Hötzelsdorf 1 (Gasthaus Blei)       9.00 - 11.30 Uhr    

KOTTAUN                   Kottaun 6 (Feuerwehrhaus)      9.00 - 11.00 Uhr    

SCHIRMANNSREITH          Schirmannsreith 18 (Feuerwehrhaus)   9.00 - 11.00 Uhr    

SIEGHARTSREITH          Sieghartsreith 13 (Gasthaus Haslinger)     9.00 - 11.00 Uhr 

TRAUTMANNSDORF Trautmannsdorf 24 (Feuerwehrhaus) 9.30 - 11.00 Uhr 

Jeweils 40 Meter im Umkreis des Wahllokales ist Verbotszone. 
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Landwirtschaftskammerwahl am 1. März 2015.  
 

Die NÖ Landesregierung hat die Wahlen in die Landwirtschafts-(Bauern-) 

kammern ausgeschrieben und als Wahltag Sonntag, dem 1.3.2015, festgesetzt. 

Gemäß § 24 Abs.1 des NÖ Landwirtschaftskammergesetzes, LGBl. 6000-15, 

sind in die Landwirtschaftskammern wahlberechtigt: 

1. Eigentümer ldw. u. forstwirtschaftlich genutzter in NÖ gelegener Grundstücke im Mindestausmaß 

von einem Hektar; 2. Personen die in NÖ eine ldw. u. forstwirtschaftliche, selbstständige Erwerbstä-

tigkeit hauptberuflich auf eigene Rechnung ausüben; 3. „Familienangehörige“; 4. Personen, welche 

die Voraussetzungen nach Z.1 und 2 durch mindestens 20 Jahre hauptberuflich erfüllt die spätes-

tens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet haben und bei ihnen ein Wahlausschließungs-

grund nicht vorliegt.  

Wahlberechtigt sind ferner land- und forstwirtschaftliche Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 

von NÖ Landwirten und ihre Verbände.  

Von mehreren Miteigentümern kann jeder einzelne Miteigentümer das Wahlrecht ausüben.  

Wann und wo kann gewählt werden ? 

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit 

GERAS-PFAFFENREITH Geras, Hauptstr.16  (Gemeindeamt) 9.00 - 11.00 Uhr 

GOGGITSCH                Goggitsch 29 (Gasthaus Popp)        9.00 - 11.00 Uhr 

DALLEIN-PURGSTALL         Dallein 6  (Feuerwehrhaus)           9.00 - 11.00 Uhr 

FUGNITZ                   Fugnitz 21 (Dorfgemeinschaftshaus) 9.30 - 11.00 Uhr 

HARTH                     Harth 50 (Feuerwehrhaus)             9.00 - 11.00 Uhr 

HÖTZELSDORF               Hötzelsdorf 1 (Gasthaus Blei)       9.00 - 10.30 Uhr 

KOTTAUN                   Kottaun 6 (Feuerwehrhaus)      9.00 - 10.30 Uhr 

SCHIRMANNSREITH          Schirmannsreith 18 (Feuerwehrhaus)   9.30 - 11.00 Uhr 

SIEGHARTSREITH          Sieghartsreith 13 (Gasthaus Haslinger)     9.30 - 11.00 Uhr 

TRAUTMANNSDORF Trautmannsdorf 24 (Feuerwehrhaus) 9.30 - 11.00 Uhr 

jeweils 40 Meter im Umkreis des Wahllokales ist Verbotszone. 

Wahl im Postweg 

Wahlberechtigte, die sich am 1. März voraussichtlich nicht am Ort (Gemeinde, Wahlsprengel) ihrer 

Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten werden oder denen der Besuch des für sie zuständigen 

Wahllokals am Wahltag infolge Krankheits-, Alters- oder sonstigen Gründen unmöglich ist, sind zur 

Wahl im Postweg berechtigt.  

Wähler, die ihre Stimme im Postweg abgeben wollen, haben sich frühestens am 19. Februar 2015, 

und spätestens am fünften (24. Februar 2015) Tag vor dem Wahltag, die hiefür erforderlichen Unter-

lagen (amtliche Stimmzettel für die Wahl in die Bezirksbauernkammern und in die NÖ Landes-

Landwirtschaftskammer) von der Gemeinde zu besorgen.  

Nach durchgeführter Wahl müssen die Briefwahlunterlagen bis spätestens einen Tag vor dem Wahl-

tag (28.2.2015) bei der Gemeinde einlangen. Am Wahltag können Briefwahlunterlagen nur mehr bei 

der zuständigen Sprengelwahlbehörde während der für die Wahlhandlung festgesetzten Zeit abgege-

ben werden (ACHTUNG: Ende der Wahlzeit beachten). 

 

Wirtschaftskammerwahl 2015 

Mittwoch, 25. Februar 2015, 8.00 – 20.00 Uhr 

Donnerstag, 26. Februar 2015, 8.00 – 20.00 Uhr   jeweils im Gemeindeamt Geras (1. Stock)  
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HEIZKOSTENZUSCHUSS  2014/2015 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in der Höhe von € 150,-- zu gewähren. 

Anspruchsberechtigter Personenkreis: 

 BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind und 

deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren Familienein-

kommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

 sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenricht-

satz nicht übersteigt. 

Der NÖ Heizkostenzuschuss ist beim Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes zu beantragen. Die Auszahlung 

erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. Die Anträge müssen bis spätestens  30. März 2015 

bei der Gemeinde eingelangt sein. 

JAGDPACHTSCHILLING   -   

AUSZAHLUNG   2015 

Gemäß § 37 Abs. 3 NÖ Jagdgesetz 1974, 

LGBl. 6500 liegt der Jagdpachtverteilungsplan 

(für alle Katastralgemeinden unserer Gemein-

de) in der Zeit von 7.1.2015 bis zum 21.1.2015 während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei zur öf-

fentlichen Einsichtnahme auf. 

Die Grundeigentümer können ihre Anteile am/ab  13. Februar 2015  beim jeweiligen Jagdausschuss-

obmann(obfrau) abholen bzw. die Überweisung der Beträge unter Angabe der Bankverbindung verlangen. 

Bei einer Überweisung werden allfällige Überweisungsspesen vom Anteil abgezogen. Bagatellbeträge in 

der Höhe von € 15,-- werden nicht überwiesen und können nur beim Obmann(Obfrau) abgeholt werden. 

Am allgemeinen Auszahlungstage nicht behobene Anteile können bis zum 13. August 2015 beim Ob-

mann/Obfrau behoben werden. Anteile, die in der Zeit vom 13.2.2015 bis 13.8.2015 nicht behoben wer-

den, werden dem aufgrund des Beschlusses des jeweiligen Jagdausschusses beschlossenen Verwendungs-

zweck zugeführt.  

Sollten sich vorangeführte Termine bezüglich der Auszahlung bzw. der Abholungsfrist – geringfügig än-

dern, entnehmen Sie dies bitte der jeweiligen Kundmachung. Diese wird im Jänner 2015 angeschlagen. 

 

NÖ TIERZUCHTGESETZ, Förderung durch die Gemeinde. 

Abwicklung der agrarischen Deminimis-Beihilfen auf Basis des § 27 NÖ Tierzuchtgesetz 2008: 

Zur künstlichen Besamung bei der Rindertierhaltung wird von der Stadtgemeinde Geras bis auf Weiteres 

ein Zuschuss von einem Drittel der jährlich von der NÖ Landeslandwirtschaftskammer ermittelten lan-

desüblichen Durchschnittskosten der künstlichen Besamung pro Besamung an die betreffenden Landwirte 

gewährt.  

Da die Verlautbarung der Durchschnittskosten in den Amtlichen Nachrichten der NÖ Landesregierung 

erst zum Jahresende erfolgt, soll die Abrechnung der Zuschüsse mit den Landwirten im Nachhinein -  En-

de Jänner des nächsten Jahres - erfolgen.  

Eine Beihilfe darf von einer Gemeinde unter Einhaltung der gesetzlichen Rahmenbedingungen nur zuer-

http://www.google.at/imgres?sa=X&biw=1178&bih=539&tbm=isch&tbnid=IpaINAwTMpCVIM:&imgrefurl=http://www.grafenschlag.at/system/web/news.aspx?bezirkonr%3D0%26detailonr%3D220347957%26menuonr%3D218851411&docid=f6h_lXXoJM9QGM&imgurl=http://www.grafenschlag.at/zentrum/grafiken/220347957.jpg&w=150&h=94&ei=WICpUvHdGqiK7AbuvIBY&zoom=1&ved=1t:3588,r:14,s:0,i:123&iact=rc&page=2&tbnh=75&tbnw=120&start=13&ndsp=20&tx=78.46627807617187&ty=53.84051513671875
https://www.google.at/imgres?imgurl=http://www.finanzberatung-fmk.de/images/auszahlung8.jpg&imgrefurl=http://www.finanzberatung-fmk.de/018ea494c00dc733e/018ea494c207bbb01/&docid=kEebnlSjUYEP-M&tbnid=y5gIiqoJEaZ5vM&w=469&h=313&ei=DYGpUoe4D8rY0QW_mYDIDA&ved=0CAkQxiAwBw&iact=c
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Kostenlose erste anwaltliche Auskunft   
 

21. April 2015 von  

16.00 – 17.00 Uhr 

oder nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung. 

kannt werden, wenn für den landwirtschaftlichen Betrieb (= Unternehmen) eine schriftliche Deminimis-

Erklärung abgegeben wurde und daraus zu entnehmen ist, dass dieses Unternehmen im laufenden und in 

den vorangegangenen zwei Kalenderjahren einen Betrag von € 7.500,-- an agrarischen Deminimis-

Beihilfen nicht ausgeschöpft hat und die Vergabe einer weiteren Beihilfe nicht ausgeschlossen ist.  

Eine zu Unrecht bezogene Deminimis-Beihilfe ist von der Gemeinde wieder einzuziehen. 

Vorgangsweise: 

➢ Der Landwirt lässt die Besamung durch den Tierarzt durchführen, bezahlt den vollen Betrag und erhält 

die Besamungsscheine. 

➢ Bei der Gemeinde erhält er ein Antragsformular in welches u.a. die Betriebsnummer-LFBIS Nummer 

einzutragen ist. Weiters ist eine Erklärung bezüglich event. erhaltener Kalbinnenförderung abzugeben. 

➢ Der Landwirt geht mit den gesammelten Besamungsscheinen sowie dem Antragsformular u. der Be-

triebsnummer bis Ende Jänner des Folgejahres zur Gemeinde, gibt die Unterlagen ab und erhält den 

Förderungsbetrag.  

 

4. Änderung des örtlichen RAUMORDNUNGSPROGRAMMES d. Stadt-

gemeinde Geras 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Geras beabsichtigt, für die Katastralgemeinden Dallein, Goggitsch, 

Harth, Hötzelsdorf, Pfaffenreith, Purgstall, Schirmannsreith, Sieghartsreith und Thumeritzer Sasswald den 

geltenden Flächenwidmungsplan auf Grund des § 22 des NÖ Raumordnungsgesetzes 1976, LGBl. 8000-

27, abzuändern bzw. dem Raumordnungsgesetz anzupassen. 

Der Entwurf, verfasst von der Dipl. Ing. Porsch ZT GmbH,  

3950 Gmünd, wird gemäß § 21 NÖ Raumordnungsgesetz 1976, LGBl. 8000-27, durch sechs Wochen, 

das ist in der Zeit  

vom    29.12.2014    bis   9.2.2015 

während der Amtsstunden im Stadtamt Geras zur allgemeinen  

Einsicht aufgelegt. 

Betroffene Grundeigentümer werden von dieser Auflage –  

zusätzlich zu dieser Information schriftlich verständigt. 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf der Änderung des örtlichen Raum-

ordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stel-

lungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch, 

dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 

  

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.leistbarer-wohnraum.at/haus_gobelsburg.php&ei=3SuQVIjIHon8ULq3g6AF&bvm=bv.82001339,d.d24&psig=AFQjCNFIlTwi60uJ6Qv01dB6rk6oAmDVYg&ust=1418820914909670
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BH HORN – Mitteilung    Veterinärwesen 

 
Klassische Geflügelpest (GP) für Geflügelhalter, Schlachtbetriebe, Brütereien… 

Die Klassische Geflügelpest (Aviäre Influenza) ist eine gesetzlich anzeigepflichtige, hoch ansteckende, weltweit 

verbreitete, viral bedingte Erkrankung, die vor allem bei Hühnern und verwandten Vogelarten, aber auch bei Tau-

ben und Wassergeflügel auftreten kann. 

A.) Anzeigepflicht. 

Geflügelhalter sollten aufgrund des Auftretens von Geflügelpest in den Mitgliedstaaten Deutschland, Niederlande 

und Großbritannien verstärkt auf Krankheitsanzeichen bei ihren Tieren achten und haben die gesetzliche Ver-

pflichtung im Verdachtsfall den zuständigen Amtstierarzt zu verständigen. 

Erhöhte Aufmerksamkeit soll auf folgende Leistungsparameter auf Herdenebene gelegt werden: 

1.) Abfall der Futter- und Wasseraufnahme von mehr als 20 % in einem Zeitraum von einer Woche 

2.) Abfall der Eierproduktion um mehr als 5 % für zwei Tage 

3.) Todesraten, die 3 % der Tiere pro Tag überschreiten. 

Sollten Symptome wie Mattigkeit, gesträubtes Gefieder, taumelnder Gang, Lähmungserscheinungen und Bewe-

gungsstörungen, Schweratmigkeit, Schwellungen von Kopf und Hals, Tränenfluss, gelblich-grüner Durchfall, Blau-

verfärbung der Kopfanhänge festgestellt werden, ist ebenfalls umgehend die Bezirksverwaltungsbehörde zu kontak-

tieren. 

B.) Ausschluss der Erkrankung. 

Der Amtstierarzt/die Amtstierärztin kann durch Einsendung von Tierkörpern oder Kloakenund Luftröhrenabstriche 

an das nationale Referenzlabor für klassische Geflügelpest den Ausschluss der Erkrankung veranlassen. 

C.) Hygienische Maßnahmen zur Vorbeugung der Einschleppung. 

- Äußerste Vorsicht beim Zukauf von Geflügel oder Bruteiern aus gefährdeten Gebieten. Hier besteht die Möglich-

keit auf privatrechtlicher Basis eine stichprobenartige Untersuchung der Tiere, welche zugekauft werden sollen, zu 

verlangen. 

- Besondere Vorsicht ist bei der Rückkehr von Auslandsaufenthalten aus gefährdeten Gebieten geboten. Eine Erre-

gereinschleppung (z.B. über verschmutzte Schuhe) ist leicht zu verhindern: Benutzen Sie die Desinfektionswanne! 

- Wechseln der Schuhe und Kleidung vor und nach jedem Betreten des Stalles. 

- Betriebsfremden Personen sollte das Betreten der Stallungen nur im Beisein des Betreibers erlaubt werden. 

- Vermeidung Sie das Eindringen von Wildvögeln in Ihre Geflügelstallungen. 

 

ÄRZTE - BEREITSCHAFTSDIENST 
24./25.12.2014,  Dr. Leidemann,  Riegersburg  31.01./01.02.2015, Dr. Lehninger, Geras 

26.12.2014, Dr. Draxler, Pernegg 07./08.02. 2015, Dr. Leidemann, Riegersburg 

27./28.12.2014, Dr. Mühlöcker, Langau 14./15.02.2015, Dr. Schnabl, Japons 

01.01.2015,  Dr. Jäger, Weitersfeld 21./22.02.2015, Dr. Draxler, Pernegg 

03./04.01. 2015, Dr. Kirchweger, Drosendorf 28.02./01.03.2015, Dr. Lehninger, Geras 

06.01.2015, Dr. Draxler, Pernegg 07./08.03.2015,  Dr. Mühlöcker, Langau 

10./11.01. 2015, Dr. Jäger, Weitersfeld 14./15.03.2015, Dr. Kirchweger, Drosendorf 

17./18.01.2015,  Dr. Schnabl, Japons 21./22.03.2015, Dr. Jäger, Weitersfeld 

24./25.01.2015,  Dr. Mühlöcker, Langau  28./29.03.2015, Dr. Leidemann, Riegersburg 

Da sich bei den Dienstplänen Änderungen ergeben können, wird empfohlen, im Anlassfall zuerst den Haus-

arzt anzurufen oder die Nr. : 141 (Ärztenotdienst) für den diensthabenden Arzt in ihrer Nähe. 

Dr. Jäger 02948 / 8255 Dr. Schnabl 02914 / 6201 Dr. Kirchweger 02915 / 2268 

Dr. Mühlöcker    02912 /405 Dr. Lehninger   02912 / 340 Dr. Draxler         02913 / 236 

Dr. Leidemann 02916 / 229 oder   02949 / 8214  



 G e r a s e r  G e m e i n d e n a c h r i c h t e n ,   D e z e m b e r   2 0 1 4 

 

 9 

URLAUB – GEMEINDEARZT Dr. LEHNINGER 

Die Ordination ist in der Zeit vom 2.1. – 6.1.2015 wegen Urlaub geschlossen.  Vertretung: Dr. Ulrike 

Kirchweger, Drosendorf, Tel. 02915/2268. 

 

ÄRZTENOTDIENST  - 141 der NÖ Ärztekammer 

Wenn Sie während der Nachtstunden oder an Wochenenden Ihren Hausarzt nicht erreichen, wählen Sie 

bitte 141 um den Bereitschaftsdienst der NÖ Ärztekammer zu erreichen. 

Die Rufnummer ist wochentags zwischen 19.00 Uhr und 7.00 Uhr und an den Wochenenden rund um die 

Uhr besetzt. ACHTUNG: außerhalb dieser Zeiten bietet die NÖ Ärztekammer diesen Dienst nicht an. 

BLUTSPENDEN  (auszugsweise) 

So. 11. Jänner 2015 in Weitersfeld, Feuerwehrhaus.  Sa. 17. Jänner 2015 in Drosendorf, Hauptschule. 

So. 15. März 2015 in Japons, Festsaal. So. 22. März 2015 in Langau, Feuerwehrhaus. 

So. 10. Mai 2015 in Pernegg, Volksschule - Turnsaal.  So. 31. Mai 2015 in Irnfritz, Mehrzwecksaal. 

So. 21. Juni 2015 in Weitersfeld, Feuerwehrhaus. So. 16. August 2015 in Geras, Feuerwehrhaus.  
So. 18. Oktober 2015 in Langau, Feuerwehrhaus. So. 8. November 2015 in Irnfritz, Mehrzwecksaal. 
  

Die Abnahmezeiten sind derzeit noch nicht bekannt und werden durch Plakate  

oder in Zeitungen noch verlautbart. 

Weitere Infos auf    www.blut.at 
 

 

PROBLEMSTOFFÜBERNAHME 

(Elektrische Kleingeräte, Problemstoffe, Speisefett, Alttextilien, Kartonagen) 

im Gemeindebauhof in Geras – Langauerstraße 6 (neben FF Haus). 

Öffnungszeiten:  jeden 1. Samstag im Monat von  9.00  – 11.00  Uhr 

Übernahme nur in Haushaltsmengen. 

Zusätzliche Säcke zur Restmüll-, Papier- oder Biomüllentsorgung können Sie beim Gemeindeamt Geras kaufen. 

1 Stk. Papiersack € 1,00    1 Stk. Biosack € 1,00 1 Stk. Restmüllsack €      5,50 

 

GEMEINDEBAUHOF   –   TOR GESCHLOSSEN ! 

Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass der Gemeindebauhof seit Herbst 2014 versperrt 

bzw. verschlossen ist und die Übernahme von Problemstoffen, Sperrmüll, Eisenschrott,  Karto-

nagen, Alttextilien, Speisefett und elektr. Kleingeräten nur zu den oben bzw. unten angeführten 

Zeiten erfolgen kann. 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis. 

Änderung ab 1.1.2015:  Die Übernahmezeiten sind jeden 1. Samstag im Monat von 

9.00 – 11.00 Uhr im Gemeindebauhof. 

Der 1. Freitag im Monat „entfällt“ !  

http://195.58.166.60/noeawv/verband/vb_intro.asp?vb_kb=ho
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VERLAUTBARUNG VON EHRUNGEN 

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: 

Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautba-

rung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Da die Listen mit den Daten der Ehrungen (ab 50. Geburtstag) oder Hochzeitsjubiläen (ab Goldener 

Hochzeit) wieder an diverse Printmedien versendet werden, ersuchen wir um Mitteilung (schriftlich oder 

telefonisch) bis Ende 2014, wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll. 

Hinweis bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde:  

Da die Eheschließungsdaten in der Meldekartei der Gemeinde nicht vollständig erfasst sind (und diese 

auch nicht eingetragen werden müssen), werden Sie ersucht – falls eine Ehrung Ihrerseits erwünscht ist – 

dies dem Gemeindeamt mitzuteilen. 

Wir gratulieren zu nachstehendem Jubeltag!    (1.1. – 30.6.2015) 

50. Geburtstag: 

WINKLER Johann Geras, Horner Straße 8/3 3.1. 

NEUNTEUFL Franz Geras, Hufnagelstraße 7 28.1. 

LEITNER Gottfried Goggitsch 20 18.2. 

ERMER Mag. Friedrich Geras, Hauptstraße 20 9.3. 

MANN Kurt Geras, Retzer Straße 19 21.3. 

HAUER Herbert Schirmannsreith 31 31.3. 

JURKIEWICZ Wieslaw Hötzelsdorf 29 9.4. 

BLEI Alfred Hötzelsdorf 1 22.4. 

BAIER Günter Kottaun 15 24.4. 

BISCHINGER Hubert Geras, Retzer Straße 1/1/1 2.5. 

KAUFMANN Michaela Sieghartsreith 4 19.5. 

FELSINGER Reinhold  (Kräuterpfarrer Benedikt)     Geras, Hauptstraße1 23.6. 

60. Geburtstag: 

WEISKIRCHER Gerhard Geras, Am Naturpark 1 22.1. 

NENDWICH Franz Sieghartsreith 24 20.3. 

SCHINDL Silvia Geras, Hufnagelstraße 15 27.3. 

NEUNTEUFL Otmar Goggitsch 3 6.4. 

RAAB Anna Geras, Berggasse 3 28.4. 

NEUHOLD Brigitte Harth 27 7.5. 

GÖTH Helga Geras, Berggasse 6 9.5. 

STEINER Brigitte Schirmannsreith 29 13.5. 

GWIRTNER Melitta Purgstall 18 16.5. 

70. Geburtstag: 

WOLF Franz Sieghartsreith 15 25.1. 

POPP Franz Goggitsch 29 22.3. 

NEUNTEUFL Anna Kottaun 11 3.5. 

RAAB Maria Geras, Retzerstraße 15/5 20.5. 

75. Geburtstag: 

HANZAL Rupert Geras, Am Goggitschberg 13 1.1. 

HAUER Waltraud Schirmannsreith 31 9.1.  
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75. Geburtstag: 

DITTRICH Herbert Goggitsch 38 14.1. 

LEMP Othmar Harth 30 15.2. 

BAUMGARTNER Josef Goggitsch 39 8.3. 

MÖRWALD Rupert Goggitsch 12 10.3. 

RIEDMAIER Anni Geras, Hauptstraße 20 23.3. 

RAAB Margarete Geras, Am Goggitschberg 12/3 25.6. 

80. Geburtstag: 

LIEBHART Paula Pfaffenreith 11 4.1. 

SCHMUTTERMEIER Franz Geras, Berggasse 1 23.1. 

GRUBER Otto Geras, Retzerstraße 1/1/2 4.2. 

SILBERBAUER Gertrude Geras, Stiftstraße 6 13.3. 

NAGL Josef Goggitsch 1 21.3. 

LEMP Maria Harth 30 3.5. 

NENDWICH Robert Sieghartsreith 9 23.6. 

MAURER Rudolf Kottaun 25 23.6. 

85. Geburtstag: 

LEITNER Emma Goggitsch 53 17.2. 

DIETRICH Elfriede Dallein 20 18.6. 

HACKL Anna Harth 11 24.6. 

BAYER Otto Geras, Stiftstraße 9 27.6. 

90. Geburtstag und darüber: 

LANDAUF Marie  (99. Geb.) Schirmannsreith 27 26.1. 

VOGLER Hermann (90. Geb.) Schirmannsreith 8 18.1. 

GRUBAUER Gertrude (90. Geb.) Hötzelsdorf 25 13.2. 

KAZUBKO Erika (90. Geb.) Geras, Hauptstraße 1/6 15.5. 

HEINZL Elfriede (96. Geb.) Geras, Hornerstraße 12 10.6. 

GOLDENE HOCHZEIT : 

NAGL Norbert und Emma Geras, Am Naturpark 2 17.1. 

HOFMANN Josef und Maria Hötzelsdorf 34 27.2. 

PERZY Stefan und Hilda Goggitsch 17 18.4. 

PLESSL Adolf und Erika Harth 21 7.5. 

DIAMANTENE HOCHZEIT: 

PELAN Anton und Anna Geras, Hufnagelstraße 19 14.5. 
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EVN Lichtservice - Störmeldungen im 
Internet oder per Smartphone-App er-
fassen 
 
Es gibt für die Stadtgemeinde Geras ein weiteres 
Service der EVN. Im heurigen Jahr wird bzw. 
wurde ein kostenloses Internetportal für Stö-
rungs- und Schadensmeldungen der Straßenbe-
leuchtung eingerichtet, zusätzlich können die 
Meldungen auch über Smartphone bzw. Tablet-
App abgesetzt werden. 
 
Damit können nun alle Einwohner zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit Schäden und Störungen an 
der Straßenbeleuchtung im Gemeindegebiet on-
line an die EVN melden.  
 
Das Störmeldeportal ist auf der EVN homepage 
unter dem Link 
https://www.evn.at/Gemeinden/Lichtservice/Stormeldung.aspx aufrufbar.  
Zusätzlich gibt es nun eine kürzere URL http://lichtservice.evn.at 
Eigentlich ist es selbsterklärend und es gibt auch eine Bedienungsanleitung auf der Startseite 
https://www.evn.at/EVN-Group/Medien/Downloadcenter/Corporate-Design.aspx  
  

  
  

  

https://www.evn.at/Gemeinden/Lichtservice/Stormeldung.aspx
http://lichtservice.evn.at/
https://www.evn.at/EVN-Group/Medien/Downloadcenter/Corporate-Design.aspx
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www.gerasklingt.at 

Telefon: 0664/480 77 90, E-Mail: office@gerasklingt.at 

 
Liebe Freunde von „Geras klingt“, 

im Konzertjahr 2015 dürfen Sie sich wieder auf ganz besondere 
Musik freuen. Erstmalig  wird die Landesberufsschule für Floris-

ten die Konzerte mit wunderschönen Blumenarrangements, passend zur Musik, ver-
schönen!  Wir freuen uns sehr und sagen     ein herzliches Danke! 

 
15. 3. 2015, 16 Uhr, Stift Geras, Marmorsaal  
„Tethys Quartett“ 
Werke von J. Haydn, W. A. Mozart und A. Dvorak.Gabriele Huß-Kubizek, Gudrun Bigen-
zahn (Violine), Alice Tauscher (Viola), Petra Hartl (Violoncello). 
 
18. 4. 2015, 19 Uhr, Stift Geras, Marmorsaal  
„Spaziergang in Wien“ 
Bekannte Melodien aus dem Wiener Lied und der Operette.Alexandra Reinprecht (Sop-
ran), Horst Hubmann (Bariton), Christian Koch (Klavier).  
 
13. 6. 2015, 18 Uhr Stift Geras, Ehrenhof (bei Schlechtwetter Marmorsaal) 
„Ein Strauß voller Celli“ 
Acht Cellisten der Wiener Symphoniker -  das ist ein Ereignis der besonderen Art! W.A. 
Mozart, P.I. Tschaikowsky, G. Puccini, J. Strauß, Gedichte von E. Jandl. 
 
12. September 2015, 19 Uhr Stift Geras, Marmorsaal  
"Una minima lacrima"  
Die Musik erlebt im modernen Rom des 17. Jahrhunderts einen Höhepunkt.Anna 
Magdalena Auzinger (Sopran), Luca Cervoni (Tenor), Alessandro Quarta, (Cembalo).  
 
18. Oktober 2015, 16 Uhr, Stift Geras, Marmorsaal  
"Rendezvous mit Fräulein Klarinette" 
Werke von L. v. Beethoven, M. Glinka, R. Schumann, J. Brahms. 
Simon Reitmaier (Klarinette) Bernhard Gittler (Violoncello) Kanako Yoshikane (Klavier). 
 
Vielleicht möchten Sie Ihre Lieben mit einem ganz besonderen Abend verwöhnen? Ge-
schenkgutscheine für ein oder mehrere Konzerte nach Wahl stellen wir sehr gerne für 
Sie aus! Schenken Sie Musik – schenken Sie Freude! 

Wir wünschen Ihnen ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest mit viel Musik! 
 

Karin Gutmann     Ulrike Moser    Wolfgang Riener    Gerlinde Hofbauer  
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(v.l.n.r.)  Mag. Johannes Kranner (Bezirkshauptmann), Mag. Florian Pressl (Geschäftsführer Pflegeheime, Haus der Barmherzigkeit), 

Landesrätin Barbara Schwarz, LAbg. Bgm. Jürgen Maier.                                                                                         ©Ludwig Schedl  
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§ 93 StVO - Pflichten der Anrainer 
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 

forstwirtschaftlichen Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung 

von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich 

der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 

von Schnee u. Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee u. Glatteis gestreut sind. 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist d. Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern u. zu bestreuen.  

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass überhängende Schneewechten oder Eisbil-

dungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden. 

(3) Durch die in den Absätzen 1. und 2. genannten Verrichtungen dürfen Straßenbenützer nicht gefährdet oder be-

hindert werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 

kennzeichnen. 

Personen die nicht ständig für die Säuberung und Bestreuung der Gehsteige (Gehwege) sorgen können, mögen sich 

um verlässliches Personal umsehen. 

Zuwiderhandlungen gegen die angeführten Gesetzesstellen bilden eine Verwaltungsübertretung und werden der 

Bezirkshauptmannschaft angezeigt.  

§ 92 StVO–Verunreinigung der Straße 

Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbenützer gefährdende Verunreinigung der Straße durch feste oder 

flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von Flüs-

sigkeiten bei Gefahr einer Glatteisbildung ist verboten.  

Das Verbot des Ausgießens von Wasser auf die Straße und Gehsteige bei Gefahr der Eisbildung stellt eine unteilba-

re Verpflichtung der Miteigentümer eines Hauses dar, wenn das Wasser durch eine schadhafte oder nichtfunktio-

nierende Dachrinne auf die Straße fließt, was dem Ausgießen gleichzuhalten ist. 

Winterdienst durch die Gemeinde:  

Die Stadtgemeinde Geras besitzt einen Traktor mit breitem 

Schneeschild sowie ein Kommunalfahrzeug welches auch zur 

Schneeräumung eingesetzt wird. Zusätzlich wird der Maschinen-

ring mit der Schneeräumung und Streuung in Hötzelsdorf und 

Goggitsch beauftragt. Damit eine effiziente Schneeräumung er-

folgen kann, muss eine gewisse Menge an Schnee vorhanden sein 

und die Aussicht auf Ende des Schneefalles gegeben sein.  

Es gilt folgender Räumungsplan für die Fahrzeuge der Stadtge-

meinde Geras: 

Der Traktor startet in Geras, danach Fugnitz und Trautmannsdorf, weiter nach Dallein und Purgstall und 

dann nach Harth, Schirmannsreith, Sieghartsreith, Pfaffenreith und Kottaun. 

Das Kommunalfahrzeug beginnt mit der Räumung der Gehsteige und öffentlichen Flächen in Geras zu 

deren Räumung die Gemeinde verpflichtet ist. Danach werden diese Flächen gestreut. 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass in den Gemeindestraßen aufgrund abgestellter 

Fahrzeuge am Straßenrand eine ordnungsgemäße Schneeräumung nicht immer bzw. schwer möglich ist, 

vor allem im Haus- und Kreuzungsbereich. 

 

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeuge so ab, dass die Schneeräumung nicht behindert wird. 

Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.  

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.erento.com/mieten/agenturen,_personal_dienstleistungen/dienstleistungen/sonstige_dienstleistungen/1350849082.html&ei=WvuPVMOuJ8PkUtiGgIgJ&bvm=bv.82001339,d.d24&psig=AFQjCNGT9SOZ57ODUSif4W-4KU9d6AxXLw&ust=1418808451273478
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NMS Weitersfeld 
 

Schulbeginn 

Im Juni letzten Schuljahres fand das Lauf-

wunder-Projekt statt, welches von den 4. 

Klassen im Rahmen des Wahlpflichtfaches 

Fit4Life mit Barbara Koch organisiert wurde. 

Dabei wurden von Schülerinnen und Schü-

lern der Mittel- und Volksschule Weitersfeld 

sowie des Kindergartens, der VS Geras und 

diversen Banken 1574,5 € an Spenden für 

die Caritas erlaufen. Der Elternverein sorgte 

für das leibliche Wohl. Im Zuge des Schulbe-

ginns wurde nun der Scheck an den Direktor 

der Caritas St-Pölten Friedrich Schuhböck 

übergeben. 

Berufspraktische Tage  

In über 60 Firmen – von Gmünd über St.Pölten, Horn, Hol-

labrunn bis nach Wien – hatten die Schülerinnen und Schüler   

der 4.Klasse Gelegenheit, sich ein genaueres Bild von Beru-

fen und Berufsbildern zu machen. Dies soll die Wahrschein-

lichkeit sich für den „richtigen” Beruf zu entscheiden wesent-

lich verbessern. Ein herzliches Dankeschön an alle Firmen, 

sowie an alle Eltern – erst durch Ihre Zusammenarbeit und 

Unterstützung sind Berufspraktische Tage im Interesse der 

Schülerinnen und Schüler möglich! 

 

 

English Project Day 

Alle Schülerinnen und Schüler konnten ihre Eng-

lischkenntnisse bei einem kostenlosen Workshop 

unter Beweis stellen. Nativespeaker aus den USA 

und aus Australien führten Dialoge, Spiele oder 

Gruppenwettbewerbe mit den Schülern durch, 

die sichtbar Spaß an dem Projekt hatten. Durch-

geführt wurde dieser Workshop vom gemeinnüt-

zigen Verein ABCi, der auch eine Sprachwoche in 

der NMS anbieten wird. 
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G`SUND IN GERAS  
 
„Nahrungsmittelallergien 
und Unverträglichkeiten“ 
 

Ernährungsvortrag in Geras, Veranstaltungszentrum (Stiftstraße 8 – 2. Stock) 
am 24. Februar 2015 von 18.30 – 21.00 Uhr. 

In diesem Vortrag werden die Begriffe Nahrungsmittelallergie, Unverträglichkeit und Intoleranz 
genau erklärt und zugeordnet. Außerdem werden die wissenschaftlich anerkannten Untersu-
chungen und Diagnosestellungen vorgestellt und erklärt, warum sich einige, oft sehr kostspielige 
Tests nicht für die Diagnose eignen.  
 
Berichtet wird auch über die möglichen Kreuzreaktionen von Nahrungsmitteln beim Vorliegen 
einer Pollenallergie. Es wird über Therapie und Prävention informiert ebenso wie über die 
Lebensmittelkennzeichnungsverordnung und die damit verbundene Allergenkennzeichnung.  
 
Das Hauptziel dieses Vortrages ist, Grundinformationen über das derzeit sehr „moderne“ Thema 
zu liefern, klare, wissenschaftlich fundierte Aussagen zu treffen und Irrtümer auszuräumen. 
 
STICHWÖRTER 

• Nahrungsmittelunverträglichkeiten, -allergien und -intoleranzen 

• Wissenschaftliche Messmethoden 

• Beschwerdebild  

• Wo bekomme ich Hilfe? 

• Unwahrheiten/Mythen 
 

Nö. Gebietskrankenkasse, Service Center Horn    3580 Horn Stephan-Weykerstorffer-Gasse 3 

Tel.: 05-0899-0851 Fax: 05-0899-0880 Internet: www.noegkk.at 

 

… vielleicht eine Geschenkidee ! 
 

FISCHEN im Edlersee-Teich in GERAS 

 

 
Gutscheine am Gemeindeamt erhältlich. 

 
Jahreskarte € 300,-- 

Wochenkarte € 60,-- 

3-Tageskarte € 30,-- 

Tageskarte € 20,--  

http://www.noegkk.at/
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HUNDEABGABE   2015 

Alle Hundebesitzer, die im heurigen Jahr für einen oder mehrere Hunde die Abgabe bezahlt ha-

ben, sind beim Gemeindeamt registriert und werden diese auch für 2015 die Vorschreibung erhal-

ten. 

Sollten bei einem Abgabepflichtigen Änderungen eingetreten sein, (Zugang eines neuen oder wei-

teren bzw. Abgang eines Hundes), füllen Sie bitte den Abschnitt auf der letzten Seite dieser Aus-

gabe aus und geben ihn bis spätestens 13.1.2015  beim Gemeindeamt Geras ab. 

Die vorhandene Hundemarke behält weiterhin ihre Gültigkeit. Sollte diese nicht mehr leserlich 

oder in Verlust geraten sein melden sie sich beim Gemeindeamt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
Stadtgemeinde Geras 
Hauptstraße 16 
2093 Geras 

 

AN- und Abmeldeblatt für die Hundeabgabe 2015 
(Abgabe bis 13.1.2015) 

 

 

 

Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 
 

 

 
 

Name 

 

 

 
 

Name des Hundes 

 

 

 
 

Rasse 

  Rüde 

  Hündin 

 Haushund 

 Nutzhund Blindenhund, 

Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige 

Hunde 

 

 
 

 

Anschrift 

 

 
 

 

Alter 

 

 
 

 

Farbe 

 

Hundebesitzer Beschreibung des Hundes 
 

 
 

 

Name 

 

 
 

 

Name des Hundes 

 

 
 

 

Rasse 

  Rüde 

  Hündin 

 Haushund 

 Nutzhund (Blindenhunde, 

Diensthund ….) 

 gefährliche/auffällige  

Hunde 

 
 

 

 
Anschrift 

 
 

 

 
Alter 

 
 

 

 
Farbe 

 

bitte meldet uns 
nur an/ab wenn 

wir NEU bzw. 

NICHT MEHR 

sind 

http://www.google.at/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&docid=9YGYjXbLKcozDM&tbnid=g9wce03FIubxhM:&ved=0CAgQjRw&url=http://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/schere-clip-art_379348.htm&ei=MJCpUs_GA4jE7AbU-IDICQ&psig=AFQjCNGYWXuEBFyWBvZ4pqqRIZ1ViqLz8Q&ust=1386930608114104
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NEU ! 

ab   1.1.2015 

 

 

Inserateinschaltungstarife in unseren Gemeindenachrichten: 

 

1/4 Seite  €   30,00  (statt 20,--) 

1/2 Seite  €   55,00  (statt 40,--) 

1/1 Seite  € 100,00  (statt 70,--)  

Sprechstunden (Amtstag) in Geras 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Rathaus 

Ihre Notare wünschen ein  

gesegnetes Weihnachtsfest  

und alles Gute für das Jahr 2015  
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_______________________________________   ....................................................... 
Name, Anschrift, Geburtsdatum                Datum 
 
 
Reisepass-Nummer  (Buchstabe + 7 Ziffern):   
 

(oder Kopie eines Personalausweises, Pass, Führerschein bzw. amtliches Dokument als Nachweis meiner Identität) 

 
 

An die 
Stadtgemeinde Geras FAX:    02912 7050 30 
2093 Geras,  Hauptstraße 16 Mail:    gemeinde@geras.gv.at 

 
 

Betr.: Gemeinderatswahl  am  25. Jänner 2015  -    Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte 
gem. § 38 der NÖ Gemeinderatswahlordnung 1994 für: 

 

 den Besuch durch eine besondere Wahlbehörde (infolge Bettlägerigkeit)  *   

Da es mir am Wahltag infolge Bettlägerigkeit (Krankheit, Alter etc.) nicht möglich ist mein zuständiges Wahllokal aufzusu-
chen, ersuche ich um Besuch durch die besondere Wahlbehörde („Fliegende“) an folgender 

Adresse: __________________________________________________________ und um Ausstellung einer Wahlkarte. 

 

 Briefwahl   oder   Stimmabgabe in einem „anderen“  Wahllokal  in unserem Gemeindegebiet.  *     

Da ich am Wahltag voraussichtlich verhindert sein werde, mein zuständiges Wahllokal aufzusuchen (etwa wegen Ortsab-
wesenheit, wegen Aufenthalt in einem anderen Wahlsprengel unserer Gemeinde oder wegen Aufenthalts im Ausland etc.) 
ersuche ich um Ausstellung einer Wahlkarte. 

 
 

 Ich ersuche mir die Wahlkarte per Post zuzustellen  (an obige Adresse  oder  an nachstehend ange-

führte Adresse: _________________________________________________________________________)* 

 Ich werde die Wahlkarte persönlich abholen  * 

 Ich bevollmächtige Herrn / Frau __________________________________________ 

zur Abholung bzw. Entgegennahme meiner Wahlkarte  *   

                    Diese Person ist mein(e) ______________________________________________________. 
                                  (Ehegatte / eingetragener Partner, Eltern von mir, Kinder von mir, sonstige Person) 

 

 

 
  ......................................................................... 
       Unterschrift 
*    Zutreffendes bitte ankreuzen 

 

Die Beantragung kann beim Gemeindeamt wie nachstehend angeführt erfolgen: 
 

bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (das ist der Mittwoch, 21.1.2015) schriftlich oder 
bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag, 12.00 Uhr (das ist der Freitag, 23.1.2015) mündlich ( nicht  jedoch telefonisch ) 

 
Ebenfalls bis zum letztgenannten Zeitpunkt kann ein schriftlicher Antrag gestellt werden, wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine vom 

Antragsteller bevollmächtigte Person möglich ist. 

 
 

        

http://www.google.at/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&docid=9YGYjXbLKcozDM&tbnid=g9wce03FIubxhM:&ved=0CAgQjRw&url=http://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/schere-clip-art_379348.htm&ei=MJCpUs_GA4jE7AbU-IDICQ&psig=AFQjCNGYWXuEBFyWBvZ4pqqRIZ1ViqLz8Q&ust=1386930608114104
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Hinweis:  Auch bei einer persönlichen Beantragung ist stets die Identität des Antragstellers stets durch ein Dokument 

nachzuweisen (d.h. Führerschein oder Reisepass etc. in jedem Fall mitnehmen).  
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